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Liebe Micheldorferinnen  
und Micheldorfer!
Am 8. Mai dieses Jahres wurde in der Nachfolge von Papst 

Franziskus Kardinal Robert Francis Prevost zum Papst ge-

wählt. Für die meisten von uns war er eher unbekannt, 

und viele an der Kirche Interessierte fragten sich, was die-

ser Papst, der sich den Namen Leo XIV. gab, wohl bringen 

wird. Unser Bischof Manfred hat anlässlich seiner Wahl 

eine Presseaussendung gemacht, von der ich meine, dass 

sie eine Antwort gibt – über diesen neuen Papst, über sei-

ne Person und wie er sein Pontifikat gestalten wird. In der 

Folge möchte ich diese Presseaussendung des Bischofs 

mit Ihnen teilen: 

Die Wahl von Robert Francis Prevost zum Papst eine positive 

Überraschung, weil er die Linie von Papst Franziskus fortführt 

– natürlich nicht eins zu eins, aber doch so, dass die wesent-

lichen Grundanliegen von Papst Franziskus weitergeführt wer-

den. Bei der Namenswahl habe ich gleich einmal an Leo I., den 

Großen gedacht. Er war Papst in einer Zeit des Umbruchs, des 

Zusammenbruchs der römischen Zivilisation im 5. Jahrhundert 

– er war der Hüter der Ordnung und auch einer, der das Konzil 

von Chalzedon stark mitgeprägt hat. Es gibt von ihm eine Pre-

digt zum Weihnachtsfest, in der es heißt: „Mensch, erkenne 

deine Würde.“ Mit dem Papstnamen Leo verbinde ich den 

Einsatz für Menschenwürde, die Wiederherstellung der 

menschlichen Würde, gerade auch der Kleinen und 

Schwachen. Und auch einen Hoffnungsstifter in Um-

bruchzeiten, in schwierigen Zeiten, in Zeiten, in 

denen manches zusammenbricht.

Was sehr für ihn spricht: dass er kulturell 

nicht einfach „uniform“ ist. Er ist US-

Amerikaner, er hat Erfahrungen in 

Lateinamerika, in Peru, er ist 

Ordensmann, er war auch 

in der Ordensleitung,

auch in der römischen Kurie. 

Das heißt, er war im soge-

nannten Zentrum der Weltkir-

che, aber auch in der Periphe-

rie tätig. Er ist stark geprägt 

vom Weg der Barmherzigkeit, 

den Papst Franziskus vorgege-

ben hat. Auf der anderen Seite ist er studierter Kirchenrechtler. 

Es wird in den nächsten Jahren durchaus stark darauf ankom-

men, wie wir Gerechtigkeit und Barmherzigkeit zusammenfüh-

ren und austarieren.

Bei mir stellt sich nach der Wahl des neuen Papstes gelöste 

Freude und Zuversicht ein. Ich möchte noch etwas betonen, 

was Papst Franziskus auch immer wieder unterstrichen hat: 

In jeder Messe bete ich, beten wir ab jetzt für Papst Leo. Ich 

möchte alle einladen, für den neuen Papst zu beten. Wie der 

neue Papst glaubt, lebt, was er ausstrahlt, hat durchaus auch 

Auswirkungen auf mein persönliches Leben. Bischof bin ich nur 

in Gemeinschaft mit dem Papst. Was von ihm ausgeht, seine 

Signale und Symbolhandlungen, verbinde ich schon jetzt mit 

Zuversicht und Hoffnung.“ 

Das ist die erste Reaktion und Äußerung unseres Bischofs 

zur Wahl von Kardinal Robert Francis Prevost zum neuen 

Papst, Leo XIV.

Ich und die Pfarrgemeine Micheldorf hoffen und wün-

schen dem neuen Papst Leo dem XIV., dass sein Wirken 

segensreich für die Kirche und die Welt sein möge und 

dass der Friede Christi die Herzen der Menschen und die 

Welt durchdringen möge, wie es das große Anliegen Leo 

des XIV. ist. 

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen

P. Florian Kiniger
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Nachmittag der Begegnung

Am 11. April lud die Pfarre Micheldorf ihre reiferen Mitbürger und Mitbürgerinnen 

zum  Nachmittag der Begegnung ein. Dieser begann mit dem Feiern einer von Pater 

Florian und Dekan Willibald Kothgaßner gestalteten Messe.

Mehr als 90 Teilnehmer „wanderten“ anschließend ins Pfarrheim, wo Jause, Ge-

tränke, Kaffee und Kuchen bereits warteten. Die fleißigen Damen der Pfarre hat-

ten selbst gemachte Mehlspeisen in ausreichender Anzahl mitgebracht und sorgten 

auch dieses Jahr wieder für eine optisch gelungene Präsentation der Jause. 

Ein besonderer Nachmittag war es auch für Pater Florian, feierte er doch just an 

diesem Tag seinen 69. Geburtstag.

Im Mittelpunkt stand jedoch auch dieses Jahr die Begegnung. Die Begegnung zwi-

schen Personen, die sich schon längere Zeit nicht mehr gesehen hatten, aber auch 

zwischen Menschen, die schon seit langer Zeit eine tiefe Freundschaft verbindet.

Wenn wir an die herrschende gute Stimmung und das viele Lachen denken, freuen 

wir uns schon jetzt wieder auf den Nachmittag der Begegnung im nächsten Jahr.

Franz Riedler

Großzügige Spende der KFB

Einen herzlichen Dank möchten wir der Katholischen Frauenbewegung aussprechen, 

für ihre Spende über €1.000 zugunsten der Orgelrenovierung sowie eine zusätzliche 

großzügige Spende anlässlich des Familienfasttags. 

Vergelt’s Gott!

Kirchenpfarrblatt

Pünktlich zu den Sommerferien erscheint auch heuer wieder eine Sommer-Ausgabe des 

Kinderpfarrblattes mit dem Titel „Mit Gott unterwegs“. Inhaltlich geht es dieses 

Mal um das Thema Pilgern in den verschiedenen Fassetten. Eine Pilger-

andacht für einen Ausflug / Wanderung / Pilgerweg und eine Andacht für ein 

Labyrinth (Pilgerweg des kleinen Mannes) sind enthalten. Zusätzlich zu den 

kurzen Impulsen finden sich im Kinderpfarrblatt lustige Rätsel, Rezepte, 

Bastel- und Spielanleitungen sowie ein Gewinnspiel. Das Kinder-

pfarrblatt wird in der Volksschule verteilt und liegt außerdem 

in unserer Pfarrkirche zur freien Entnahme auf.
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Pilgern im Kremstal – Unterwegs auf dem Benedikt-Pilgerrundweg
Für viele ist Pilgern eine Begegnung mit Gott, vor allem aber auch mit 

sich selbst.

Pilgern kann die Seele reinigen, dem Körper ungeahnte Kräfte entlocken, 

den Geist beruhigen und den Horizont erweitern.

Der Benedikt-Pilgerrundweg Kremstal ist eine wunderschöne Rund-

weg-Variante, die vom Benedikt-Pilgerweg OÖ in Schlierbach abzweigt.  

Mit einer Länge von 45 km und drei Tagesetappen durch das oberöster-

reichische Kremstal ist dieser Pilgerweg eine großartige Erfahrung auch 

für Pilgeranfänger.

Unter https://www.benedikt-bewegt.at/ finden sich alle Informationen zum Benedikt-Pilgerweg.

Es kommt niemals ein Pilger nach Hause,

ohne ein Vorurteil weniger und eine neue Idee mehr zu haben.

– Thomas Morus

Rainer Maria Rilke
Heuer feiern wir den 150. Geburtstag des österreichisch-ungarischen Dichters Rainer Maria Rilke. Im Sommer 1900 unternahm 

er seine zweite mehrmonatige Reise durch Russland und lernte im selben Jahr seine spätere Frau kennen. 

Das folgende tiefgründige und metaphorische Gedicht entstand 1900 in Berlin. Es scheint die Beziehung zwischen einem lyri-

schen Ich und einer höheren Macht zu beschreiben - oder ist’s doch ein geliebter Mensch? 

4

Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen

Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen,

die sich über die Dinge ziehn.

Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen,

aber versuchen will ich ihn.

Ich kreise um Gott, um den uralten Turm,

und ich kreise jahrtausendelang;

und ich weiß noch nicht: bin ich ein Falke, ein Sturm

oder ein großer Gesang.

© Juliane Monari / pexels
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Liebe Pfarrgemeinde,

HABEMUS PAPAM! 

Haben Sie auch die Begräbnisfeierlichkeiten von Papst Franziskus und die anschlie-

ßende Wahl des neuen Papstes Leo XIV. verfolgt? Die Wochen zwischen dem Tod 

von Papst Franziskus am Ostermontag bis zum ersten öffentlichen Auftreten des 

neuen Papstes waren äußerst interessant zu beobachten: Obwohl die weltliche Be-

deutung der Kirche im Westen abnimmt, ist das Interesse an kirchlichen Ereignissen 

nach wie vor hoch. Selbst in traditionell kirchenkritischen Medien und Kanälen 

wurde ausführlich darüber berichtet. 

Diese Wochen zeigten aber auch eindrucksvoll die Kontinuität und den Kreislauf, in dem die Kirche eingebettet ist: 

Vom schwerkranken, alten Mann, der den Ostersegen spendete, von der doch überraschenden Todesnachricht am 

Ostermontag und der weltweiten Trauer danach, hin zum Konklave, einem seit Jahrhunderten festgelegten Verfah-

ren zur Wahl des neuen Papstes, das im Mittelalter nötig wurde, um tumultartige Szenen, Streitereien, Intrigen und 

Gegenpäpste zu verhindern. Heute läuft diese Wahl zivilisierter ab, aber auch jetzt sind immer wieder Anpassungen 

notwendig. Ein Beispiel: Kardinäle durften während des Konklaves keine Smartphones nutzen – offenbar ist moderne 

Technik nicht nur für die Jugend verlockend.

Nach dem relativ kurzen Konklave trat der neue Papst das erste Mal an die Öffentlichkeit. Die Freude der Menschen 

am Petersplatz war deutlich spürbar und ein Gegensatz zur Trauer wenige Tage zuvor. Sein erster Auftritt und die 

Rede, die er dabei hielt, stimmen mich auf jeden Fall zuversichtlich. Papst Leo XIV. scheint ein herzlicher und offener 

Mensch zu sein, dem besonders die armen Menschen und der Friede auf der Erde ein großes Anliegen sind. 

Zum Thema Frieden: Österreich feiert dieses Jahr das 80-jährige Jubiläum des Endes des Zweiten Weltkriegs - eine 

bemerkenswert lange Zeitspanne ohne Krieg in unserem Land, was in den Jahrhunderten zuvor undenkbar gewesen 

wäre. Es ist hilfreich, sich immer wieder in Erinnerung zu rufen, wie gut es uns trotz der vielen Herausforderungen 

geht und welche positiven Entwicklungen Österreich durchlaufen hat. 

In diesen bewegten Zeiten, in denen wir in die Vergangenheit blicken, aber auch optimistisch in die Zukunft schauen 

dürfen, ist es wichtig, sich auf die wesentlichen Werte zu besinnen, die uns als Gesellschaft zusammenhalten. 

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Sommerzeit. Nutzen Sie diese zur Erholung mit Ihren Lieben und zum Tanken 

von frischer Energie.

Jürgen Hofer | PGR-Obmann | juergen_75@gmx.at
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Jungschar Jungschar

Aktuelles von der Jungschar 05/2025

Jungscharstunden Frühjahr 2025
Unsere gemeinsamen Jungscharstunden verbrachten wir mit unserem Jungscharfasching, Spiel und Spaß drinnen und draußen, 

Ballspielen sowie lustigem Basteln, unter anderem für Ostern und den Muttertag.

In unserer letzten Jungscharstunde hatten wir wieder sehr viel Spaß! Nach unserer Begrüßung ging es direkt los mit Basteln – 

wir haben tolle kreative Sachen gemacht, bei denen jeder seiner Fantasie freien Lauf lassen konnte. Die Kinder waren mit Feuer-

eifer dabei, und am Ende konnten alle stolz ihre kleinen Kunstwerke mit nach Hause nehmen. Danach haben wir noch ein paar 

lustige Spiele gespielt, bei denen viel gelacht wurde. Es war eine richtig schöne und fröhliche Jungscharstunde!

Jungschar als Projekt der Firmung
Wie jedes Jahr durften auch heuer wieder einige Firmlinge mit uns gemeinsam eine Jung-

scharstunde gestalten. In solchen besonderen Jungscharstunden fallen Gemeinsamkeiten 

von Kindern und Jugendlichen auf und so werden diese zu einfallsreichen Ideen und einer 

lustigen gemeinsamen Zeit. Kinder, Jugendliche und Jungschar-Begleiter können somit ge-

meinsam und voneinander lernen und Spaß haben.
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Ratschenaktion 2025
Jedes Jahr vor Ostern verstummen die Kirchenglocken. 

Dann ziehen wir mit unseren Ratschen los und erinnern 

die Einwohner von Micheldorf an Gebet und Besinnung. 

Dieses Jahr waren wir am 18. und 19. April unterwegs.

Am Karfreitag war das Wetter leider sehr regnerisch, 

aber unsere fleißigen Ratschengeher trotzten dem Re-

gen, um für die Jungschar und Ministranten unserer Pfarre 

Spenden zu sammeln. Durchnässt, aber glücklich gab es 

dann noch ein leckeres Mittagessen.

Anders als am Freitag war am Karsamstag das Wetter 

auf unserer Seite, Sonnenschein durchzog unseren Tag. Die 

Laune der Ratschengeher war super und so verging die 

Ratschenaktion wie im Flug. Anschließend gab es noch ein 

Mittagessen für alle.

Die Türen wurden uns herzlichst geöffnet und die Men-

schen lauschten unseren Sprüchen. Unterstützt wurden 

wir von fleißigen Kindern, Helfern, Begleitpersonen und 

Firmlingen. Durch diese tatkräftige Unterstützung konnten 

wir eine stolze Summe von € 1.361,80 erzielen. Wir 

sind über jede Spende sehr dankbar, da wir dieses Geld 

für die Jungschar- und Ministrantenarbeit in unserer Pfarre 

verwenden, z.B. für Bastelmaterial, Ausflüge, …

Vielen Dank außerdem an Manuela Skoro für die wunder-

bare Verköstigung und Unterstützung!

Sommerlager 2025
Unser gemeinsames Jungschar- und Ministrantenlager findet von 07. Bis 11. Juli 2025 im Landes-Jugendhaus Wurzeralm statt. 

Anmeldungen können bis zum 1. Juli im Pfarrbüro abgegeben werden. Wir freuen uns schon sehr auf eine er-

lebnisreiche gemeinsame Woche!

Unsere Jungscharstunden finden alle 2 Wochen statt und werden vorab in der gemeinsamen WhatsApp-

Gruppe bekannt gegeben.

Wenn auch du gerne einmal bei einer Jungscharstunde dabei sein möchtest, um gemeinsam zu basteln, zu 

spielen oder einfach eine tolle Zeit zu haben, dann melde dich bei uns!

 

Bei uns ist jeder willkommen, wir freuen uns auf dich!

Sarah Riedl 0699 10784784

Elina Mayrdorfer 0650 2411041
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„Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mk 10,14)

Im Mai fand in unserer Pfarre der letzte Kinderwortgottesdienst vor dem Sommer statt Seit Herbst 2024 wurde an jedem 

dritten Sonntag im Monat gemeinsam im Pfarrheim gefeiert und das Wort Gottes auf kindgerechte Weise an die Jüngsten unse-

rer Pfarre vermittelt.

Parallel dazu waren ältere Kinder sowie Jugendliche einmal im Monat zum Jugendwortgottesdienst eingeladen, welcher von 

Elfi Putzer ins Leben gerufen wurde. Dabei wurde dem Sonntagsevangelium gelauscht, gemeinsam überlegt, diskutiert sowie Ge-

danken und Meinungen ausgetauscht.

Über den Sommer macht das Kinder- und Jugendwortgottesdienst-Team eine Pause. Wir freuen uns, wenn wir im Herbst 2025 

wieder gemeinsam starten können.

Elfi Putzer und ihrem Team sei an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön ausgesprochen!



Erstkommunion zu Christi Himmelfahrt

Obwohl das Wetter sehr wechselhaft war, durften sich die Erstkommunionkinder und ihre Familien am Donnerstag, den 29.05., 

über eine äußerst gelungene Erstkommunionsfeier freuen. Im richtigen Moment kam dann sogar die Sonne heraus. 

Unter dem Motto „Jesus hat mich in sein Herz geschlossen“ hatten sich die Kinder in unserer Pfarre auf diesen besonderen Tag 

vorbereitet.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die die Kinder während der Vorbereitungszeit begleitet haben, sowie jenen, die zum Ge-

lingen dieser schönen Erstkommunionsfeier beitragen haben. Besonders erwähnen möchten wir Markus Feicht, dem vor allem 

die Eltern ihren Dank aussprechen möchten:

Lieber Markus, vielen Dank für dein umfassendes Engagement für die Erstkommunion! Es ist nicht selbstverständlich,  dass das der Reli-

gionslehrer macht. Du hast die Kinder sehr umsichtig  begleitet und viele Stunden in eine schöne Vorbereitungszeit investiert. Für die Eltern 

warst du stets ein Ruhepol. Wir wünschen uns, dass du noch viele weitere Jahre Eltern und Kinder auf diesem Weg begleitest. Danke! 
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„Frischer Wind“ – Firmvorbereitung in Micheldorf
Unter dem Motto „Frischer Wind“ haben sich heuer 22 Firmlinge auf die Feier der Firmung vorbereitet. Die erfrischende Viel-

falt, Energie und Lebendigkeit, die man mit „frischem Wind“ verbindet, durften wir als Firmteam in den Vorbereitungsstunden 

erleben. Dort zeigten sich die Kreativität und der Teamgeist unserer Firmlinge, zum Beispiel beim Patennachmittag, an dem ge-

meinsam gebacken,  Kerzen gestaltet oder ein Spinnennetz aus Seilen „durchklettert“ wurde.

Weiters durften sich die Jugendlichen bei diversen Pfarrprojekten einbringen. So wurde ihr „frischer Wind“ auch für unsere 

Pfarre spürbar, zum Beispiel beim Palmbuschenbinden, Pfarrcafé, Ratschen oder unserem Müllsammel-Projekt.

Die Firmung wurde dann am Sonntag, den 1. Juni, mit Bischof Manfred als Firmspender gefeiert. Wie immer war es ein wunder-

schönes Fest, an das sich die Firmlinge hoffentlich gerne zurückerinnern werden. Ein herzliches Dankeschön an die Marktmu-

sikkapelle Micheldorf sowie die Band „greimels“ für die großartige musikalische Gestaltung. Weiters möchten wir uns bei allen 

anderen Mitwirkenden bedanken, die zum Gelingen dieser schönen Feier beigetragen haben.

© Thomas Brunner-Kolar
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Missio ist ein katholisches Projekt aus Österreich, das arme 

Menschen in Not seit Jahren unterstützt. Das Projekt baut 

auch die Kirche in Lateinamerika, Afrika und Asien wieder auf.

Der Name „Missio“ leitet sich von „Päpstliche Missionswerke“ 

ab. Die Idee für dieses Projekt hatte Pauline Marie Jaricot in 

dem Jahr 1819, sie legte den Päpstlichen Missionswerken zwei 

Werkzeuge an die Hand: Gebet und Spende.

Die Organisation ist auf Werten der Kirche aufgebaut wie zum 

Beispiel, dass man nicht nur auf Gott vertraut und betet, son-

dern aktiv gegen das Leid dieser Welt vorgeht. 

 

Schulen, unter anderem das BRG/BORG Kirchdorf, sammeln 

Spenden mit Aktionen wie Kleiderflohmärkten oder Kuchenbuf-

fets. Jährlich werden in diesem Gymnasium Pralinen und Chips 

für die Suppenküche in Aleppo (Syrien) verkauft. Bei dieser oder 

ähnlichen Aktionen werden viele Euros eingenommen. Im Win-

ter wurde 2024/2025 Geld für Winterbekleidung für Kinder in 

Aleppo gespendet. Im März 2025 veranstaltete das BRG/BORG 

Kirchdorf einen Kleiderflohmarkt für den guten Zweck.

Als Schülerin dieses Gymnasiums war ich schon bei  

vielen dieser Aktionen dabei und kann die Erfahrung  

beurteilen. Ich finde es schön, mich in meinem Alter 

schon an einer so guten Tat beteiligen zu können.

(Emma Gottholmseder)

Diese Projekte von Missio bieten auch eine tolle Abwechslung zum 

Schulalltag und ermöglichen es den Schülern, nicht den ganzen 

Tag in der Schule sitzen zu müssen. Außerdem unterstützen sie 

andere, was es zu einer Sache macht, wo jeder etwas davon hat.

(Melanie Holzberger)

Im Rahmen unseres Firmvorbereitungsprojekts „Pfarrinfo“ durften Firmlinge ein Thema auswählen, das ihnen am Herzen liegt, um da-

rüber in unserer Sommerausgabe der Pfarrinfo zu berichten. Emma Gottholmseder und Melanie Holzberger haben sich für das Projekt 

entschieden und berichten im folgenden Artikel über die Spendensammelaktionen ihres Gymnasiums zugunsten von Missio:

Unterstützungsaktionen für Missio im  
BRG/BORG Kirchdorf



Ehepaare, die ein besonderes Jubiläum feiern  
– bitte melden!
Am Sonntag, den 21. September 2025, findet die diesjährige Jubelpaarfeier mit einem Festgottesdienst und anschließen-

dem Brunch statt. Da aufgrund der strengen Datenschutzrichtlinien nicht automatisch alle Jubelpaare erfasst oder Daten teil-

weise unvollständig sind, bitten wir um Mitteilung bis Ende Juli, wenn Sie im Laufe des heurigen Jahres ein 25-jähriges,  

40-jähriges, 50-jähriges oder höheres Jubiläum feiern bzw. gefeiert haben.

Rufen Sie bitte im Pfarrsekretariat an (Tel.: 07582/62642) oder schreiben Sie uns eine E-Mail an  

pfarre.micheldorf@dioezese-linz.at, oder kommen Sie persönlich zu den Öffnungszeiten.

 

 

 
 

 
 
 

 

MICHELDORF 
Donnerstag, 7. August 2025 

Freitag, 8. August 2025 
15:30 - 20:30 Uhr 

Pfarrheim 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
 

 

Zur Terminreservierung: 

Feiern Sie mit uns
und lassen Sie sich überraschen!

Pfarre Micheldorf
6. Juli 2025

Taufen:
09.11. 	 Livia Zilic
10.11. 	 Jonas Bloderer-Edlinger
24.11. 	 Konstantin Buchegger
26.01. 	 Fabio Rettenbacher
08.02. 	 Leopold Friedrich Pölzl-Huemer
23.02. 	 Felix Föttinger
02.03. 	 Niklas Koller
16.03. 	 Gabriel Strutzenberger
06.04. 	 Hannah Lea Schwarz
27.04. 	 Leo Brandt
04.05. 	 Jonas Rudolf Hintsteiner
10.05. 	 Jari Forstner

Trauungen:
----------

Sterbefälle:
05.11. 	 Adolf Mitterhumer (88)
15.11. 	 Karl-Heinz Bruckmüller (57)
26.11. 	 Waltraud Walch (75)
08.12. 	 Eduard Fiala (85)
12.12. 	 Anton Rettenbacher (62)
12.12. 	 Günther Alfred Buchner (68)
17.12. 	 Fritz Rubey (96)
20.12. 	 Elisabeth Donleitner (92)
28.12. 	 Leopold Littringer-Schlattl (91)
10.01. 	 Reinhard Walch (70)
13.01. 	 Rosa Eichhorn (74)
15.01. 	 Franz Schreiblehner (92)
24.01. 	 Dr.jur. Alfred Windhager (75)

27.01. 	 Erich Kerschbaumsteiner (91)
27.01. 	 Franz Dilly (96)
30.01. 	 Josef Bachinger (83)
30.01. 	 Karl Lumplecker (88)
07.02. 	 Ing. Werner Pracherstorfer (64)
12.02. 	 Paula Binder (84)
15.02. 	 Ingeborg Hauke (86)
17.02. 	 Alfred Mayer (91)
17.02. 	 Helmut Gielesberger (67)
21.02. 	 Gertraud Stegmüller (72)
27.02. 	 Anna Forster (84)
03.03. 	 Rudolf Scherleitner (90)
08.03. 	 Anna Schwaiger (91)
10.03. 	 Friedrich Winkler (68)
20.03. 	 Werner Pechmann (75)
05.04. 	 Hedwig Schober (91)
08.04. 	 Ing. Gottfried Neuwirth (99)
01.05. 	 Ida Redlingshofer (92)
10.05. 	 Ilse Radner (75)
12.05. 	 Franz Berger (74)
18.05. 	 Ferdinand Wenka (81)
19.05. 	 Leopoldine Benedetter (85)
21.05. 	 Anna Gebeshuber (90)

Spenden:
Familienfasttag € 808,–
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Gottesdienste
Pfarrkirche: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 08:00 Uhr

Sonntag 	 09:00 Uhr 

Altenheimkapelle: 

Dienstag und Samstag	 08:00 Uhr

Juli:
So 06.07.	 Pfarrgartenfest

	� Verkauf von Überraschungspackerl 

im Rahmen von „aktion leben“

August:

Sa 09.08.	 14:00 Uhr –Vortrag mit Liedern und Gebeten:

	� „Wird Maria heute noch gebraucht?“ 

mit P. Stephan Eberhardt(Kaplan in Wart-

berg) in der Kapelle des Altenheimes

Fr 15.08.	 Mariä Himmelfahrt 

	� 09:00 Uhr Kräutersegnung mit 

dem Micheldorfer Jagag‘sang

Für aktuelle Informationen und mögliche Terminänderungen besuchen Sie bitte auch unsere Homepage: www.pfarre-micheldorf.at 

Caritas Haussammlung Oberösterreich
Hilfe für Menschen in Not in Oberösterreich und in unserer Pfarrgemeinde 

Auch heuer werden im Rahmen der Caritas Haussammlung wieder Spenden für Menschen in Not gesammelt. Mit Ihrer 

Spende ermögliche Sie der Caritas, armutsbetroffene Menschen mit Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und Hei-

zung, beratenden Gesprächen, mit Obdach, medizinischer Versorgung und warmem Essen zu unterstützen.

Da die Zahl unserer freiwilligen Sammler*innen abnimmt, können wir leider nicht alle Haushalte in Micheldorf besuchen. 

September:
So 07.09.	� 09:00 Uhr Dirndlsonntag der Trachten-

Goldhaubengruppe mit anschl. Pfarrcafé

So 21.09.	 09:00 Uhr Jubelpaarfeier 

Oktober:

So 05.10.	 09:00 Uhr Erntedankfest

Spenden Sie deshalb gern direkt mittels 

Überweisung, wenn Sie die Sammlung unter-

stützen möchten!

Herzlichen Dank für Ihre Nächstenhilfe und 

Ihre Solidarität.

Spendenkonto: Caritas für Menschen in Not, 

RLB OÖ

IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000 

Sie möchten zukünftige Haussammlun-

gen als Sammler*in unterstützen? Dann 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro: 07582/62642. 

Wir freuen uns über jede helfende Hand!



Wir freuen uns mit 

PAPST LEO XIV. 
und beten für ihn. 

Friede sei mit euch allen! 
Ich möchte, dass dieser 
Friedensgruß in eure 
Herzen eindringt, dass er 
eure Familien erreicht, alle 
Menschen, wo auch immer 
sie sein mögen, alle Völker, 
die ganze Erde.
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So erreichen Sie uns
Pfarrer
Pater Mag. Florian Kiniger �0676 8776 5228
pfarre.micheldorf@dioezese-linz.at

Sekretariat
Margit Derflinger� 0676 8776 5807
pfarre.micheldorf@dioezese-linz.at
Mo 13:00 –16:00 Uhr� 07582 62642-1
Mi u. Fr 10:00 –13:00 Uhr

PGR-Obmann
Dipl.Ing. Jürgen Hofer� 0664 6153 233
juergen_75@gmx.at

Kinder- u. Jugendbücherei
Mo 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 17.00 - 19.00 Uhr
pfarrbuecherei.micheldorf@web.de
www.biblioweb.at/micheldorf

Jungschar
Elina Mayrdorfer� 0650 2411 041

Frauenmosaik
Sabine Freund� 0699 1075 5324
norbertfreund@aon.at

KFB - Katholische Frauenbewegung
Anni Stoderegger� 07582 60017

KMB - Katholische Männerbewegung
Hermann Stoderegger� 07582 60017

Layout Pfarrinfo
Nadine Hirschmugl
nadine.hirschmugl@gmail.com

Inhalt Pfarrinfo
Pfarre Micheldorf
Kontakt: michaela.buchegger@gmx.net

Durch Scannen des QR Codes können 
Sie unserer WhatsApp Gruppe beitre-
ten und über Termine, Neuigkeiten, u.Ä. 
informiert werden.

Pfarre Micheldorf 

NEWS


